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Geldstrafe geht an »Blockupy«
Wiesbaden. Der hessische Landtagsabgeordnete Willi van Ooyen (Die Linke)
will eine gegen ihn verhängte Geldstrafe in Höhe von 3000 Euro an das
Bündnis »Blockupy Frankfurt« spenden. Das erklärte seine Fraktion in einer
Mitteilung am Dienstag. Von Ooyen wurde, wie schon zuvor die
Fraktionsvorsitzenden seiner Partei Janine Wissler (Hessen), Bodo Ramelow
(Thüringen) und André Hahn (Sachsen) zu der Geldstrafe wegen der Teilnahme
an antifaschistischen Massenblockaden 2010 in Dresden verurteilt. Van Ooyen
hat zudem angekündigt, Widerspruch gegen das Urteil einzulegen. Es sei ein
verheerendes Signal, wenn diejenigen bestraft würden, die sich Neonazis in den
Weg stellten.

(jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/183037.geldstrafe-geht-an-blockupy.html


	Geldstrafe geht an »Blockupy«

